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Vorwort

Sarah Donata Schneider legt mit ihrer Dissertation die erste Monogra-
phie zu einem der bedeutendsten zeitgenössischen deutschen Bühnen-
Bildkünstler des deutschen Sprechtheaters, Karl-Ernst Herrmann, vor,
der im Regie-Duo mit seiner Frau Ursel Herrmann auch das europäi-
sche Musiktheater nachhaltig prägte. Es ist jedoch nicht nur die höchst
verdienstvolle „Pioniertat“ der ihrer Arbeit zu Grunde liegenden Ma-
terialerhebung an sich, sondern auch das extravagante, originelle For-
schungsdesign, das diese Materialerhebung anleitet und strukturiert,
was diese Schrift auszeichnet: Schneider geht hinsichtlich der Art, wie
sie Theater-/Historiographie betreibt, von zwei kulturellen Entwer-
tungsschüben (Helmar Schramm) seit der Nachkriegs-, bzw. Krisenzeit
der 1960er Jahre sowie während der Übergangszeit vom 18. zum 19.
Jahrhundert aus, wenn sie die spezifische Ästhetik der postdramati-
schen visuellen Dramaturgie (Hans-Thies Lehmann) der/Herrmanns
dezidiert in eine monadische Konstellation (Rudolf Münz mit Walter
Benjamin) mit dem Mozart-Zeitalter (Wolfgang Promies) bringt.
Durch diese dialektische Bild-Einstellung (Walter Benjamin) ihrer heu-
ristischen Optik wird die Posthistoire (Lyotard) im Bewusstsein zeitge-
nössischer Theaterkünstler der Neo-Avantgarde seit den 1960er Jahren
– wie sie im Traum-/Bild als primordialem Kompositionsprinzip der
Inszenierungen der/Herrmanns und der auf sie bezogenen Aisthesis
(als einer Art Ersatzverzauberung auf der rezeptiven Ebene der Zu-
schauer*innen) sinn(en)fällig wird – von Schneider unter den Vorzei-
chen der sogenannten ‚Gegen-Aufklärung‘ (Hartmut und Gernot
Böhme) besonders effektiv ins Licht der Erkennbarkeit gerückt, wenn
sie besagte Symptomatik gerade an denjenigen Inszenierungen der/
Herrmanns elaboriert, die seit den 1980er Jahren auf Basis des Aus-
gangsmaterials von Mozart-Partituren in Wien, Salzburg, Brüssel und
Paris erarbeitet wurden. Um die performative Prozessierung dieses
bildbasierten kulturellen Sinns in den Musiktheater/inszenierungen
der/Herrmanns theoretisch-begrifflich und methodisch-systematisch

XI

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8288-4634-0

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



zu greifen, entwickelt Schneider eine in höchst origineller Weise unter-
schiedliche (rezeptive) Inszenierungsebenen facettenreich umspan-
nende begriffliche Trias des dialektischen Zusammenspiels der Katego-
risierungen von ‚Raumbild‘, ‚Sinnbild‘ und ‚Zeitbild‘.
Sie liefert mithin eine fachlich einschlägige Studie für die zukünftige
Erforschung von ‚Bilder-Theater‘ / mit gegen-aufklärerischem Verwei-
sungsbezug der theaterkünstlerischen Neo-/Avantgarde seit den
1960er Jahren schon allein hinsichtlich der Übertragbarkeit ihres Ana-
lyse-Verfahrens zur weiteren historisierenden Ausdifferenzierung un-
terschiedlicher Formen von visueller Dramaturgie in Theaterarbeiten
etwa Willi Schmidts (als des inspirierenden Lehrers von Karl-Ernst
Herrmann), Wieland Wagners, Wilfried Minks’ oder auch Achim
Freyers.
  

Friedemann Kreuder Mainz, im Juni 2021

Vorwort
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